
I N H A L T

Hauptamt 
Bezirksausschusssitzung IV

Wahlamt
Endgültiges Ergebnis der 
Bundestagswahl

Berufsbildungszentrum 
Gesundheit
Aufnahme in die Berufsfach-
schule für Logopädie

Stadtplanungsamt
Ländl. Entwicklung 
Oberbayern – Flurbereini-
gungsgesetz

Ing. Kommunalbetriebe 
AöR
Änderung der Hausmüll-
abfuhr

Sparkasse Ingolstadt
Kraftloserklärung von 
Sparkassenbüchern und 
sonstigen Sparurkunden

black cyan magenta yellow

Amtliche Mitteilungen
der Stadt Ingolstadt Herausgegeben vom Presse-

und Informationsamt

Nr. 43 Mi., 23.10.2013

IZA Seite 20

 info@iz-regional.de23. Oktober 2013Seite 20

Öffentliche Sitzung des  
Bezirksausschusses IV - Südost

Am Dienstag, 29.10.2013 findet um 19:00 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Bezirksausschusses IV – Südost statt. Der Veranstaltungsort 
ist der Pfarrsaal St. Canisius, Lenbachstraße 7.

Tagesordnung:

1.  Bürgerhaushalt 2013

2.  Mitteilungen der Stadt Ingolstadt

3.  Verschiedenes

Bezirksausschussvorsitzende:
Frau Christine Einödshofer, Spielfeldstr. 6, 85053 Ingolstadt

Endgültiges Ergebnis der Wahl zum 
Deutschen Bundestag  

am 22. September 2013  
im Wahlkreis 217 Ingolstadt

Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 217 Ingolstadt hat in sei-
ner Sitzung am 25.09.2013 folgendes endgültiges Wahlergebnis fest-
gestellt:

Wahlberechtigte:  254.661
Wähler/innen:  174.710
ungültige Erststimmen:  1.378
gültige Erststimmen:  173.332
ungültige Zweitstimmen:  1.511
gültige Zweitstimmen:  173.199

Für die einzelnen Bewerber/innen sind folgende gültige Erststim-
men abgegeben worden:

1. Dr. Brandl, Reinhard  CSU  106.668
2. Dr. Schieren, Stefan  SPD  28.561
3. Brandl, Anton  FDP  3.471
4. Krumwiede, Agnes  GRÜNE  11.340
5. Bulling-Schröter, Eva  DIE LINKE  6.755
6. Popp, Andreas  PIRATEN  3.615
8. Tischler, Christian  ÖDP  2.224
16. Boruzs, Christiane  AfD  4.878
19. Kalkowski, Christoph  FREIE WÄHLER  5.205
21. Schagalkowitsch, Andrea  Die PARTEI  615

Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf:

1.  Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU)  96.804
2.  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)  29.880
3.  Freie Demokratische Partei (FDP)  7.407
4.  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)  10.752
5.  DIE LINKE (DIE LINKE)  6.163
6.  Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)  3.095
7.  Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD)  1.472
8.  Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP)  1.986
9.  DIE REPUBLIKANER (REP)  727
10.  Bündnis 21/RRP (Bündnis 21/RRP)  63
11.  Bayernpartei (BP)  1.796
12.  PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  

(Tierschutzpartei)  1.061
13.  Die Violetten - für spirituelle Polilit (DIE VIOLETTEN)  194
14.  Bürgerrechtsbewegung Solidarität (BüSo)  23
15.  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD)  27
16.  Alternative für Deutschland (AfD)  6.089
17.  Bürgerbewegung pro Deutschland (pro Deutschland)  104
18.  Feministische Partei DIE FRAUEN (DIE FRAUEN)  266
19.  FREIE WÄHLER Bayern (FREIE WÄHLER)  5.114
20.  Partei der Vernunft (PARTEI DER VERNUNFT)  176
21.  Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 0

Gewählt ist der Bewerber Reinhard Dr. Brandl (Kreiswahlvorschlag 
Nr. 1/CSU), Dipl.-Wirtschaftsingenieur, MdB, Eichstätter Str. 16, 
85117 Eitensheim.

Ingolstadt, 14.10.2013  Der Kreiswahlleiter des
gez.    Wahlkreises 217 Ingolstadt
Chase, Kreiswahlleiter

Aufnahme in die Berufsfachschule für 
Logopädie des Krankenhauszweckverbandes 

Ingolstadt 
 am Berufsbildungszentrum Gesundheit 

für das Schuljahr 2014/15
Die Berufsfachschule für Logopädie nimmt zum Schuljahr 2014/15 
15 Schüler/innen auf. Die Ausbildung beginnt am 1. August 2014 
und dauert bis zum 31. Juli 2017. Unterrichtsbeginn ist der 16. Sep-
tember 2014.

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus hat den 
Bewerbungszeitraum für die öffentlichen Berufsfachschulen für Lo-
gopädie in Bayern verbindlich festgesetzt.  

Anträge um Aufnahme in die Berufsfachschule für Logopädie des 
Krankenhauszweckverbandes Ingolstadt können ausschließlich 
vom 1. bis 30. November 2013 im Sekretariat des Berufsbildungs-
zentrums Gesundheit Ingolstadt, Krumenauerstraße 23, 85049 In-
golstadt, eingereicht werden. Vor oder nach diesem Zeitraum einge-
hende Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden.

Bewerben können sich Personen, die folgende Voraussetzungen für 
die Aufnahme in die Schule erfüllen oder glaubhaft machen, dass sie 
diese bis zum Ausbildungsbeginn erreichen werden:

1.  der Realschulabschluss oder ein anderer, gleichwertiger Schul-
abschluss und

2.  die gesundheitliche Eignung für den Beruf 

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen beizufügen:

–  der Bewerbungsbogen (zu erhalten bei der Schulverwaltung oder 
zum Download im Internet)

–  ein tabellarischer Lebenslauf
–  das Zeugnis der 10. Jahrgangsstufe bzw. das Zwischenzeugnis (Ab-

iturienten sollen noch zusätzlich das Abiturzeugnis bzw. das Zwi-
schenzeugnis der 13. Jahrgangsstufe vorlegen) oder, sofern die 
Aufnahmevoraussetzungen es zulassen, ein anderes Zeugnis, das 
die Voraussetzungen zum Besuch der Schule erkennen lässt (z.B.  
Volksschule, Berufsschulabschluss- und Lehrabschlusszeugnis)

–  ein ärztliches Attest über die gesundheitliche Eignung für den je-
weiligen Beruf

–  ein amtliches Führungszeugnis, wenn die Bewerber nicht unmit-
telbar aus einer öffentlichen Schule übertreten

–  ein Lichtbild
–  ein kleines, mit 0,58 € frankiertes Kuvert zur Bestätigung des An-

trageingangs und einen großen, ausreichend frankierten Um-
schlag, jeweils mit der Anschrift des Antragstellers, falls Nachricht 
über Bewerbungseingang und evtl. Rücksendung der Bewerbungs-
unter lagen gewünscht wird.

Auskünfte erteilt die Schulverwaltung des Berufsbildungszentrums 
(BBZ) Gesundheit Ingolstadt, Tel. 0841/880-1702. Hier erhalten Sie 
auch den weitere Informationen, Bewerbungsbögen und Vordrucke 
für das ärztliche Attest. Alle Unterlagen stehen auch auf der Inter-
net-Seite www.bbz-ingolstadt.de zum Download bereit. E-mail: 
bbz@bbz-ingolstadt.de 

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Aufnahme in die Berufsfach-
schule. Bewerber, die die Aufnahmevoraussetzungen erfüllen, neh-
men an einem Auswahlverfahren gemäß der Verordnung über die 
Zulassung zu den öffentlichen Berufsfachschulen für Logopädie 
(ZulLogV) vom 19.12.2005 (GVBl S.46) teil.

Die Bewerber erhalten bis spätestens Ende Februar 2014 endgültigen 
Bescheid über die Aufnahme. Bitte sehen Sie vor diesem Termin von 
Nachfragen ab.

Stadt Ingolstadt
Ländliche Entwicklung in 
Oberbayern 
Verfahren Ingolstadt-Haunwöhr 
Stadt Ingolstadt - Pressestelle -,  
Landkreis Ingolstadt,  
Krsfr. Stadt  

Plan über die gemeinschaft
lichen und öffentlichen  
Anlagen nach  
§ 41 Flurbereinigungsgesetz  
FlurbG , Beteiligung  
der Öffentlichkeit

Bekanntmachung

Die Teilnehmergemeinschaft 
Verfahren Ingolstadt-Haun-
wöhr hat mit Beschluss vom 
14.06.2013 den Plan über die 
gemeinschaftlichen und öf-
fentlichen Anlagen nach § 41 
FlurbG aufgestellt. Die Teilneh-
mergemeinschaft ist nach den 
§§ 19, 9 Abs. 3 Gesetz über die 
Umweltverträglichkeit - UVPG 
- verpflichtet, die Öffentlich-
keit zu beteiligen. Hierzu liegen 
die Planunterlagen, bestehend 
aus Karte zum Plan über die ge-
meinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen, Anlagen- und 
Maßnahmenverzeichnis und Erläuterungsbericht in der Zeit vom 
24.10.2013 mit 07.11.2013 in der Verwaltung der Stadt Ingolstadt 
Stadtplanungsamt, Spitalstraße 3, 85059 Ingolstadt, nieder.

Es besteht die Möglichkeit, in die Unterlagen Einsicht zu nehmen. 
Der Öffentlichkeit wird hiermit Gelegenheit gegeben, sich während 
der Dauer der Niederlegung bei der Teilnehmergemeinschaft Ver-
fahren Ingolstadt-Haunwöhr am Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberbayern, Infanteriestaße 1, 80797 München, zur Planung zu äu-
ßern.

Änderung der Hausmüllabfuhr  
Allerheiligen

Wegen des Feiertages „Allerheiligen“ am Freitag, 01.11.2013, ver-
schiebt sich die Hausmüllabfuhr in der 44. KW. ab dem Feiertag ge-
nerell um einen Tag nach hinten.

Stadtgebiet mit 
Bereitstellservice

Entleerungstag Datum

reguläre 
Freitagstouren

Samstag 02.11.2013

Ortsteile 
ohne Bereit
stellservice

Entlee
rungstag

Datum betroffene 
Behälter

Unterhaun-
stadt

Samstag 02.11.2013 Biomülltonne

Seehof Samstag 02.11.2013 Restmülltonne

Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern  
und sonstigen Sparurkunden

Gemäß Art. 39 AGBGB wurden nachstehend aufgeführte Sparkas-
senbücher/Sparurkunden

4173369465 3163306909

durch Beschluss der Sparkasse Ingolstadt für kraftlos erklärt.

n Ingolstadt (e) Der 
Trend zu Bierspezialitäten 
und Vielfalt ist ungebro-
chen. Die Brauerei Herrn-
bräu bleibt dabei ihrem 
Grundsatz treu, ausschließ-
lich auf hohe Qualität und 
Markenpolitik zu setzen so-
wie aktuelle Trends zu ver-
folgen.

Schneewalzer – die 
Winterweiße 

Weiß-blaue Farbgestal-
tung und die Abbildung ei-
ner Winterlandschaft als 
Hintergrundbild ergeben 
eine harmonische Etiket-
tengestaltung und verleihen 
der beliebten Weißbier-Spe-
zialität einen winterlichen 
und saisonalen Charakter. 
Mit der neuen optimier-
ten Etikettenausstattung 
erzeugt Herrnbräu einen ei-
genständigen und glanzvol-
len Auftritt, der eine hohe 
Wertigkeit bei unverändert 
maximaler Qualität von 
Produkt und Präsentation 
verspricht. Speziell für den 
Winter wurde ein beson-

deres Weißbier gebraut. 
Feinste Zutaten wie bestes 
Karamellmalz und ein Alko-
holgehalt von 5,6% Vol. ge-
ben dem Schneewalzer sei-
nen einzigartigen, vollmun-
digen Geschmack und sein 
würziges Aroma. Schnee-
walzer, ein bernsteinfar-
benes Spezialbier aus dem 
Hause Herrnbräu - ein 
Meisterwerk altbayerischer 
Braukunst! Entsprechend 
der Herrnbräu-Grundsätze 
setzt die Brauerei auf eine 
ansprechende emotionale 
Produktgestaltung und die 
bekannt hohe Qualität der 
Herrnbräu-Weißbierspezia-
litäten.

Über drei Monate haben 
die Bier-Experten des Test-
zentrums Lebensmittel der 
DLG (Deutsche Landwirt-
schafts-Gesellschaft) Biere 
aus acht Nationen unter 
die Qualitätslupe genom-
men. Überprüft wurden 
Qualitätskriterien wie 
Schaumstabilität, Sor-
tengeschmack und Rein-
heit der Biere. Herrnbräu 

Schneewalzer konnte in 
dem weltweit anspruchs-
vollsten Test überzeugen 
und wurde 2012 mit der 
Gold- Medaille ausgezeich-
net. Die saisonale Speziali-
tät Herrnbräu Schneewal-
zer steht ab sofort wieder 
zur Verfügung. Auch zwei 
weitere saisonale Herrnbräu 
Bier-Spezialitäten sind wie-
der am Markt: der traditi-
onelle Herrnbräu Weizen-
bock und das im letzten Jahr 
neu eingeführte Herrn-
bräu Weihnachtsbier.

Weizenbock, Starkbier

Ein traditionelles, kraft-
volles Starkbier ist der Herrn-
bräu-Weizenbock. Schon 
seit dem vorigen Jahrhun-
dert wird er als würzige Spe-
zialität zum Martini-Tag 
eingebraut. Um dem hohen 
Anspruch an Qualität und 
Geschmack gerecht zu wer-
den, wird der Herrnbräu 
Weizenbock wie alle gepfleg-
ten Weißbierspezialitäten 

aus dem Hause Herrn-
bräu gemäß der 

über 130-jähri-
gen Erfahrung 

nach 
alt-

bayerischer Tradition herge-
stellt. Das bedeutet: Offene 
Bottichgärung, unfiltriert 
- daher naturtrüb - und ga-
rantiert vierwöchige original 
Flaschengärung. Der Herrn-
bräu Weizenbock weist ei-
nen Alkoholgehalt von 7,0 
% Vol. auf und mit 17,5 % 
Stammwürze wird die Voll-
mundigkeit eines Starkbieres 
erreicht.

 Weihnachtsbier

 Ein vollmundiges und 
herzhaftes Geschmackser-
lebnis in der kalten Jahres-
zeit. Gebraut nach dem Bay-
erischen Reinheitsgebot von 
1516. Das festliche Weih-
nachtsbier – die neue Spezi-

alität von Herrnbräu. 
Das bernsteinfar-

bene Festbier mit 
13,5 % Stamm-
würze und ei-
nem Alkoholge-
halt von 6% vol. 
besticht durch 
seinen würzigen 
und malzaromati-
schen Geschmack.

Die saisonalen Herrnbräu-Bierspezialitäten von Herrnbräu sind wieder verfügbar

Schneewalzer im neuen Winterkleid
 ANZEIGE

n Zuchering (e) 
Menschen die unter 
Schlafapnoe oder Schlaf-
störungen leiden können 
sich am Samstag, 26. Ok-
tober, von 9 bis 15 Uhr, 
auf dem dritten Bayeri-
schen Patientenkongress  
in der Sportgaststätte SVZ, 
Ingolstadt Zuchering, 
Seeweg 17, informieren. 
Die Ingolstädter Selbst-
hilfegruppe Schafapnoe 
unterestützt seit 1998 
menschen, die von der 
Problematik „Atemstill-
stand im Schlaf“ betrof-

fen sind. Den Patienten-
kongress organisiert der 
Landesverband Bayern 
Schlafapnoe / chronische 
Schlafstörungen e.V. mit 
einem bunten Programm 
von Fachvorträgen und 
einer Industrieausstel-
lung zum Thema „Diabe-
tes und Narkose mit SAS“. 
Weitere Informationen 
gibt es unter der Selbst-
hilfekontaktstelle im 
Gesundheitsamt Ingol-
stadt unter 0841/305-1465 
oder bei Rolf Müller unter 
08450/9241763.

Patientenkongress für 
Schlafstörungen

n Ingolstadt (e) Das Bun-
deswehr Sozialwerk e.V. In-
golstadt für Ehemalige lädt 
am Freitag, 25. Oktober, zu 
seiner satzungsgemäßen 
Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen ein. Beginn ist 
um 15 Uhr im Kasino der 
Pionierkaserne. Die Tages-
ordnung lautet wie folgt: 1. 

Begrüßung, 2. Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, 3. 
Berichte des Vorsitzenden, 
Kassenbericht und Prüfbe-
richt, 4. Entlassung des Vor-
standes, 5. Neuwahlen, 6. 
Anträge. Für den Zugang in 
die Kaserne sind unbedingt 
Ausweispapiere mitzufüh-
ren.

Versammlung des 
Bundeswehr Sozialwerks


